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Schrecklicher Unfall in Hamburg: Lkw-
Fahrer trennt Radfahrer das Bein ab!

Unfall in Hamburg: Lkw erfasst Radfahrer, der sein Bein
verliert. Untersuchung zu

Geschwindigkeitsüberschreitungen läuft.

Heidekampsweg, 20097 Hamburg, Deutschland - Ein
schwerer Unfall ereignete sich am Dienstagvormittag in
Hamburg-Hammerbrook. Ein 53-jähriger Radfahrer wurde von
einem abbiegenden Lkw erfasst, was zu schwersten
Verletzungen führte. Laut Informationen von Kosmo geschah
der Unfall gegen 9:16 Uhr auf dem Heidekampsweg, als der Lkw-
Fahrer, ein 48-jähriger Bulgare, bei Grünlicht rechts in den
Bullerdeich einbiegen wollte. Der Radfahrer befand sich
mutmaßlich auf einem parallel verlaufenden Radweg und wollte
die Straße bei Grün überqueren.

Der Lkw schleifte den Radfahrer mehrere Meter mit sich, wobei
dessen Bein abgetrennt wurde. Das Fahrrad blieb an der

https://www.kosmo.at/horror-crash-balkan-lkw-fahrer-trennt-radfahrer-bein-ab/


Unfallstelle zurück. Umgehend wurde der schwer verletzte
Radfahrer ins Krankenhaus transportiert. In der Folge wurde der
Unfallort weiträumig abgesperrt, und ein Sachverständiger
wurde zur Klärung des Unfallhergangs hinzugezogen. Die Polizei
prüft insbesondere, ob der Lkw-Fahrer mit überhöhter
Geschwindigkeit unterwegs war und bittet Zeugen, sich unter
040/4286 56789 zu melden.

Unfallursachen und Gefahren für Radfahrer

Die Brisanz solcher Unfälle kann im Zusammenhang mit der
generellen Sicherheit von Radfahrern im Straßenverkehr
gesehen werden. Laut Verkehrslexikon sind Radfahrer oft
ungeschützt und tragen bei Kollisionen mit Kraftfahrzeugen
häufig schwerwiegende gesundheitliche Folgen davon. Eine
häufige Unfallursache sind auch grobe Verkehrsregelverstöße
von beiden Seiten, wenn etwa Radfahrer Gehwege
ungerechtfertigt nutzen oder Autos nicht die nötige Rücksicht
nehmen.

Die Einhaltung von Verkehrsregeln könnte die Verkehrssituation
für alle Beteiligten merklich verbessern. Bei Unfällen mit
Radfahrerbeteiligung wird häufig die Haftung des Radfahrers
festgestellt, besonders wenn er gegen Verkehrsregeln verstößt
oder Sicherheitsabstände nicht einhält. Der Straßenverkehr
erfordert also eine verstärkte Rücksichtnahme von Autofahrern
und Radfahrern gleichermaßen.

Statistiken zur Verkehrssicherheit von
Radfahrern

Die Problematik der Verkehrssicherheit ist nicht neu. Wie aus
den Erhebungen des Statistischen Bundesamts hervorgeht,
starben im Jahr 2024 insgesamt 441 Radfahrer im
Straßenverkehr, was im Zehnjahresvergleich einen Anstieg
darstellt. Die Zahl der Fahrradunfälle nimmt kontinuierlich zu;
70,7 Prozent dieser Unfälle waren Kollisionen mit Autos. In 75,3

https://www.verkehrslexikon.de/Module/RadfahrerUnfaelle.php


Prozent der Fälle trugen Autofahrer die Hauptschuld an diesen
Vorfällen, wie Tagesschau berichtet.

Insbesondere Menschen über 65 Jahre sind von diesen Unfällen
stark betroffen. Bei den tödlich verletzten Radfahrern waren
43,5 Prozent mit E-Bikes unterwegs, was im Vergleich zu vor
zehn Jahren einen signifikanten Anstieg darstellt. Diese Statistik
verdeutlicht, wie wichtig gerade für diese Zielgruppe präventive
Maßnahmen zur Verbesserung der Verkehrssicherheit sind.

Abschließend zeigt der tragische Vorfall in Hamburg erneut, wie
verwundbar Radfahrer im Straßenverkehr sind und wie wichtig
es ist, sowohl Rücksicht zu nehmen als auch Verkehrsregeln
einzuhalten. Nur so kann die Sicherheit aller Verkehrsteilnehmer
gewährleistet werden.

Details
Vorfall Verkehrsunfall
Ursache Lkw-Fahrer wollte abbiegen, Radfahrer

wollte Grün passieren
Ort Heidekampsweg, 20097 Hamburg,

Deutschland
Verletzte 1
Quellen www.kosmo.at

www.verkehrslexikon.de
www.tagesschau.de

Besuchen Sie uns auf: die-nachrichten.at
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